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FiSH Filmfestival Rostock: 
53 Kurzfilme für die 22.
Ausgabe 
 
Junge Filmschaffende aus Mecklenburg-Vorpommern,
Deutschland und der Ostseeregion im Fokus

Rostock, 26. Februar 2025
Mit 53 Kurzfilmen startet das FiSH Filmfestival Rostock in seine 22. Ausgabe. Im
Februar sichteten verschiedene Auswahlgremien mit großer Sorgfalt und
Fachkenntnis die über 730 eingereichten Filme aus Mecklenburg-Vorpommern,
Deutschland und der Ostseeregion. Nach intensiven Diskussionen und einer
gründlichen Bewertung wurden schließlich die 53 überzeugendsten Beiträge für
das diesjährige Programm ausgewählt.

PopFiSH – Mecklenburg-Vorpommerns Music Video Awards Auch in diesem
Jahr präsentiert das Festival wieder zehn Musikvideos, die von Musik- und
Filmschaffenden aus Mecklenburg-Vorpommern produziert wurden. Die Auswahl
spiegelt die kreative Vielfalt der Region wider und zeigt beeindruckende visuelle
Umsetzungen musikalischer Werke. Die Veranstaltung findet erneut im Volkstheater
Rostock statt.
 
OFFshorts – Internationales Kurzfilmprogramm Das internationale Programm
OFFshorts präsentiert 16 Kurzfilme aus den verschiedenen Ostsee-Anrainerstaaten.
Die Filme geben spannende Einblicke in die kulturelle und erzählerische Vielfalt der
nordeuropäischen Länder und zeigen Perspektiven auf gemeinsame Themen,
gesellschaftliche Entwicklungen und individuelle Geschichten.
 
JUNGER FILM – Deutsches Wettbewerbsprogramm Im Wettbewerb JUNGER
FILM werden 27 Filme präsentiert, die die breite Palette junger Filmkunst in
Deutschland widerspiegeln. Besonders hervorzuheben ist die Dokumentation
Nordstadtjunge, realisiert von den jüngsten Regisseur:innen des Festivals – einer
Kindergruppe von 8- bis 14-jährigen Filmschaffenden aus Wuppertal. Im
diesjährigen Wettbewerbsprogramm sind auch zwei Kurzfilme aus Mecklenburg
Vorpommern (7. Dezember 2024 und Antiplastik).  



 
Zusätzlich zu den drei filmischen Wettbewerben wird auch wieder der
Medienkompetenzpreis MV verliehen. Die Fachjury hat bereits die Gewinner:innen
ausgewählt, die am 24. April 2025 für ihre herausragende Arbeit in der
Medienkompetenzvermittlung geehrt werden.

"Wir hatten viele Filme, die länger als 20 Minuten
dauerten"

”
"Thematisch fiel mir die große Präsenz von Wasser in
all seinen Formen auf – sowohl in der Natur als auch
in Badezimmern! Es fungierte als Symbol und Element
der ständigen Veränderung, des Fließens. Zudem
bemerkte ich, dass sich die jungen Filmemacher:innen
dieses Jahr mehr Zeit nahmen, ihre Geschichten in
längeren Formaten zu erzählen – stärker als im letzten
Jahr. Wir hatten viele Filme, die länger als 20 Minuten
dauerten."

Ophrys Primpied, Kulturvermittlerin und ehemalige
europ. Freiwillige beim FiSH

Vom 24. bis 27. April 2025 wird die Hansestadt erneut zur Bühne für junge
Filmschaffende aus Deutschland und der Ostseeregion. Das Festival zählt zu den
bedeutendsten Plattformen für den filmischen Nachwuchs in Norddeutschland und
zieht jedes Jahr zahlreiche Besucher:innen, Branchenexpert:innen und
Filmschaffende an. In den Spielstätten Volkstheater Rostock, Lichtspieltheater
Wundervoll (li.wu.) und M.A.U. Club werden die ausgewählten Filme präsentiert,
begleitet von einem vielfältigen Rahmenprogramm mit Filmgesprächen, filmischen
Highlights aus der Region und Möglichkeiten zum Netzwerken.

”
Besonders freuen wir uns darauf, in diesem Jahr die Premiere
des neuen Rostocker Polizeiruf, unter der Regie des
Rostocker Filmemachers Max Gleschinski, beim FiSH zu
feiern."
 

Hella Rihl, Leiterin FiSH Filmfestival Rostock
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Über eine redaktionelle Bearbeitung freuen wir uns.
 
Mit freundlichen Grüßen,
 
Das Team des FiSH - Filmfestival im StadtHafen

Das Auswahlgremium für das deutsche Filmprogramm JUNGER FILM:

Obere Reihe: Ophrys Primpied (Kulturvermittlerin), Friedrich Meincke (Kinokonzentrat-Redakteur) und
Christian Dzubiel (Medienpädagoge) v.l.n.r.
Untere Reihe:  Ashe Schaub (Filmemacherin), Joana Louzado (Europ. Frewillige beim FiSH) und Hella
Rihl (Festivalleitung FiSH Filmfestival Rostock) v.l.n.r.
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